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Dienststelle Steuern 

Buobenmatt 1, Postfach 3464 
6002 Luzern 
www.steuern.lu.ch 
  

  

 

Luzern, im November 2022 
 
 

Steuergesetzrevision 2025 

Fragebogen zum Vernehmlassungsverfahren 

 
 
 
Stellungnahme eingereicht von: 
 
Name:  SVP Kanton Luzern 
 
Adresse: Sekretariat 
 
Ansprechperson für Rückfragen: Armin Hartmann 
 
Telefonnummer: 0419332728 
 
E-Mail-Adresse: armin.hartmann@lu.ch 
 
 
 
 
 
Wir danken für die Rücksendung des Fragebogens bis am 17. Februar 2023 per E-Mail an: 
 
vernehmlassung.fd@lu.ch 
 
 
 
 
Sämtliche Unterlagen zur Steuergesetzrevision 2025 inkl. Vernehmlassungsbotschaft finden 
Sie unter folgender Adresse: 
 
http://www.lu.ch/verwaltung/FD/fd_vernehmlassungen_stellungnahmen/fd_vernehmlassungen 
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1. Sozialabzug für tiefe Einkommen 
(vgl. Kap. 2.1) 
 
Sind Sie mit dem degressiven Sozialabzug für tiefe Einkommen einverstanden? 
 

☐ Ja  ☒ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Die SVP unterstützt grundsätzlich eine Entlastung der tiefen Einkommen. Für die Mass-
nahme sind hohe Mittel eingestellt, die kaum Kompensationen versprechen. Die für diese 
Massnahme eingestellten Mittel sind deshalb zu reduzieren.  
Ausserdem handelt es sich um einen zusätzlichen Abzug. Die Zahl der Abzüge ist eher zu 
reduzieren. Die SVP bevorzugt eine Lösung über den Tarif.   
 
 
 
2. Kinderabzug 
(vgl. Kap. 2.2) 
 
Sind Sie mit der Vereinfachung und Erhöhung des Kinderabzugs einverstanden? 
 

☐ Ja  ☒ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Die SVP spricht sich gegen eine Integration des Eigenbetreuungsabzugs in den allgemeinen 
Kinderabzugs aus. Der Eigenbetreuungsabzug ist eine politische Errungenschaft und eine 
wichtige Wertschätzung gegenüber den Eltern, die ihre Kinder selbst betreuen. Die SVP for-
dert eine Erhöhung des Eigenbetreuungsabzugs, nicht eine Aufgabe/Integration.  
 
 
 
3. Abzug Kosten Drittbetreuung Kinder 
(vgl. Kap. 2.3) 
 
Sind Sie mit der Erhöhung des Abzugs für die Drittbetreuung von Kindern von bisher 
5700 Franken (inkl. Eigenbetreuungsabzug) auf neu 25'000 Franken einverstanden? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Es handelt sich um eine Angleichung an die Bundesregelung. Der maximal zulässige Drittbe-
treuungsabzug soll jedoch an das Arbeitspensum gekoppelt werden. Für Teilzeitpensen ist 
der zulässige maximale Abzug anteilsmässig zu kürzen. Damit soll ein Anreiz für höhere 
Pensen geschaffen werden.   
 
 
 
  



OMRArchivAnfang±[Schlüsselwörter]±AKTEN_AL±±Dominik Marty±OMRArchivEnde 
 

 

 Seite 3 von 4 
 

 

 

4. Vorsorgetarif 
(vgl. Kap. 2.5) 
 
Sind Sie mit dem neuen Tarif für Kapitalleistungen aus Vorsorge einverstanden? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Die SVP kann sich vorstellen, den unteren Ast zu entlasten und den oberen Ast stärker zu 
belasten.  
 
 
5. Kapitalsteuer 
(vgl. Kap. 2.6) 
 
Sind Sie mit dem festen Steuersatz von 0,01 Promille für das gesamte steuerbare Eigenkapi-
tal einverstanden? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Die SVP sieht eine Etappierung, wobei beide Etappen mit dieser Revision verbindlich be-
schlossen werden müssen. Denkbar ist eine Halbierung 2025 und eine weitere Senkung 
2027. Mit dieser Massnahme sollen die Ängste der Gemeinden aufgenommen werden.  
 
 
 
6. Patentbox 
(vgl. Kap. 2.7) 
 
Sind Sie mit der Entlastung entsprechender Gewinne neu mit 90 Prozent (bisher 10 Prozent) 
einverstanden? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Die SVP geht davon aus, dass für diese Massnahme kaum Kosten anfallen und die Ausfälle 
deutlich überschätzt werden.  
 
 
 
 
7. Option: Zusätzlicher Abzug für Forschung und Entwicklung 
(vgl. Kap. 2.8) 
 
Sind Sie mit einem optionalen, zusätzlichen Abzug von 50 Prozent des Aufwands für For-
schung und Entwicklung einverstanden? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Wenn der Kanton Luzern zu einem Forschungs- und Entwicklungsstandort werden soll, muss 
diese Option umgesetzt werden.  
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8. Haftung der Ehegatten 
(vgl. Kap. 5.1) 
 
Sind Sie mit der Angleichung der Haftungsbestimmung der Ehegatten an die direkte Bundes-
steuer einverstanden? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 
9. Ablieferung Staatsanteile 
(vgl. Kap. 5.2) 
 
Sind Sie mit der Vereinfachung und Angleichung der Ablieferung der Staatsanteile einver-
standen? 
 

☒ Ja  ☐ Nein 

 
Begründung/Erläuterungen 
 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 
 
10. Massnahmenpriorisierung 
Sollten nicht alle Massnahmen im Bereich der juristischen Personen umgesetzt werden kön-
nen, welche Massnahmen würden Sie vorziehen? 
 

☐ Senkung Kapitalsteuer vor Änderung bei Patentbox/Option Abzug für Forschung und Ent-

wicklung 

☒ Änderung bei Patentbox/Option Abzug für Forschung und Entwicklung vor Senkung Kapi-

talsteuer 
 
Begründung/Erläuterungen 
 
Wir erachten die Massnahme Patentbox als prioritär. Die Senkung der Kapitalsteuer beurtei-
len wir als dringlicher als den F&E-Abzug.  
 
 
 
11. Bemerkungen 
 
Haben Sie weitere Bemerkungen? 
 
Im Hinblick auf eine allfällige Volksabstimmung ist das Paket noch zu wenig ausgewogen. 
Der Mittelstand profitiert zu wenig. Deshalb ist zusätzlich eine Massnahme bei der Vermö-
genssteuer vorzusehen. 
 
Vgl. Begleitbrief.  


